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      Pressemitteilung vom 16.07.2013 

 

       FREIE WÄHLER für Verbesserungen in Bayerns Justiz  
 

. Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

Florian Streibl MdL – System Merk ist gescheitert – Bayerns Justiz 
muss besser werden – Vortragsreihe zum Fall Gustl Mollath im 
Oberland - Terminankündigung 
  

Oberammergau / München (lu). Florian Streibl, MdL und Parlamentarischer Geschäftsführer 

der FREIEN WÄHLER im Bayerischen Landtag, hat in den vergangenen drei Monaten als 

stellvertretender Vorsitzender des Mollath-Untersuchungsausschusses intensiv an der 

Aufarbeitung dieses Justizskandals gearbeitet.  

Das Schicksal von Gustl Mollath beschäftigt Streibl seit 2011, die damit einhergehenden 

Pannen in Bayerns Justiz bzw. das Scheitern der bayerischen Justizpolitik unter Ministerin 

Beate Merk prägen die Parlamentsarbeit Streibls seit seinem Einzug ins Maximilianeum im 

Jahr 2008. 

Nun ist es Zeit, eine Zwischenbilanz dieser Arbeit und vor allem der Arbeit des 

Untersuchungsausschusses zu ziehen, um den Menschen vor Ort die gewaltigen 

Dimensionen der Mängel im staatlichen Handeln aufzuzeigen. 

Daher lädt Florian Streibl in den nächsten Wochen zu Vortragsabenden ein, die er 

gemeinsam mit dem Buchautor Wilhelm Schlötterer gestaltet. 

Zu den Terminen im Einzelnen: 

 

 

Montag, 22. Juli 2013  Garmisch-Partenkirchen, Bräustüberl Beginn: 19.30 Uhr 

Dienstag, 23. Juli 2013 Geretsried, Ratsstuben   Beginn: 20.00 Uhr 

Mittwoch, 24. Juli 2013 Oberammergau, Hotel Arnika  Beginn: 19.30 Uhr 

Mittwoch, 31. Juli 2013 Weilheim, Gaststätte Oberbräu  Beginn: 19.30 Uhr 

 

Streibl zu diesen Vortragsveranstaltungen: „Gustl Mollath ist mittlerweile zum Synonym 

geworden für eine bayerische Justiz, der es nicht gut geht. Dieser Patient braucht zum 

Wohle der Bürgerinnen und Bürger dringend Unterstützung, damit die Unabhängigkeit der 

Justiz gewahrt bleibt und gleichzeitig die Bevölkerung Vertrauen in die dritte Gewalt im Staat 

zurückgewinnt. Der Image-Schaden ist durch eine verfehlte Justiz-Politik entstanden, die 

sich zwischen unzureichender Finanzausstattung und fragwürdigen Weisungen aus der 

Staatsregierung heraus hin und her bewegte. Das System Merk ist am Ende.“ 

 

 

 

Pressevertreter und Bildberichterstatter sind zu den Vortragsabenden herzlich willkommen. 

Herr Streibl bittet zudem um eine Ankündigung der Veranstaltungen in Ihren Medien. 


